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Neugierig auf Kolping?

Bei uns fi nden Sie:

Unser Vorbild ist Adolph Kolping
Seine wichtigsten Lebensstationen liegen in der Diözese Köln: 
Er wurde in Kerpen geboren, war Kaplan in Elberfeld, später 
Domvikar und Rektor der Minoritenkirche zu Köln.

Er kam aus einfachen Verhältnissen. Zunächst schien ihm ein 
Leben als Schuhmacher vorbestimmt zu sein – doch es gelang 
ihm, auf dem zweiten Bildungsweg sein Abitur nachzuholen 
und Priester zu werden. 

Bildung als Ausweg aus dem Elend
Als Kaplan sah er in Elberfeld das Elend der einfachen Menschen 
in einer wachsenden Industriegesellschaft – und glaubte fest 
daran, ihre Lebenssituation durch Bildung und Beheimatung 
verbessern zu können. Als Präses übernahm er Verantwortung 
in dem von Johann Gregor Breuer gegründeten Katholischen 
Gesellenverein – dem Vorläufer des heutigen Kolpingwerks.

Seine Ideen begeisterten! Heute engagieren sich 
über 400.000 Menschen im Internationalen Kolping-
werk! 
Wir wollen in der Kolpingsfamilie - genau wie Adolph Kolping – 
vieles bewegen, was auf den ersten Blick unmöglich erscheint. 
Die Kolpingsfamilie ist religiöse Heimat und  Sozialverband 
vor Ort. 

Wir engagieren uns als Christen sozial und politisch in unserer 
Nachbarschaft. Doch genauso wichtig ist es uns, gemeinsam 
zu lernen, zu lachen und zu feiern. 

Seien Sie unser Gast auf unserem kommenden Bildungsabend, 
bei unserer nächsten Aktion. Teilen Sie mit uns die Freude 
am gemeinsamen, generationsübergreifenden Engagement.
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BILDUNGSGEMEINSCHAFT
Bildung – das ist viel mehr als Noten und Zeugnisse. Bildung bedeutet: 

Mitreden, Zukunft gestalten, dabei sein! Bei Kolping diskutieren wir 

Lebensfragen: von der Kinderbetreuung bis zur Patientenverfügung. 

Wir setzen uns mit Politikern an einen Tisch. Wir wollen wissen, ob 

sie unsere Ideale wirklich umsetzen: Bildungsgerechtigkeit und 

Chancengleichheit für Kinder aus allen sozialen Schichten.  

WEGGEMEINSCHAFT
…der Generationen – das ist unser Ideal. Unser Anspruch 

ist: Bei Kolping lassen wir niemanden allein. Familien zu 

stärken ist uns ein Herzensanliegen. Wir setzen uns für 

eine gerechte Familienförderung ein, damit das Leben 

mit Kindern und alten Menschen gelingt und Wert-

schätzung erfährt – auch fi nanziell. Kolping ist Anwalt 

für Familien! 

AKTIONSGEMEINSCHAFT
Wir treten ein für eine gerechte Arbeitswelt, Nachhal-

tigkeit und weltweite Solidarität! Viele Kolpingsfami-

lien unterstützen den fairen Handel mit eigenen Akti-

onen und Verkaufsständen. Seit 1985 sind wir Partner 

des Kolpingwerks Kolumbien. Viele Kolpingsfamilien 

sammeln Spenden, um Kolping-Projekte in Kolumbien 

und in anderen Ländern der Einen Welt zu unterstüt-

zen. Unser Fokus liegt dabei immer auf der Hilfe zur 

Selbsthilfe. Durch Bildung, Kleinkredite und gute Beratung 

konnten sich schon viele Menschen in Kolumbien durch das 

Kolpingwerk eine Existenz aufbauen. Das macht uns stolz! 

GLAUBENSGEMEINSCHAFT
Bei Kolping wird der christliche Glaube bunt und in vielen Facetten 

gelebt - um Beispiel mit „Gottesdiensten am Arbeitsplatz“. Kirche 

und Arbeitswelt gehören zusammen! Deshalb haben wir mit unserem 

Diözesanpräses schon viele Gottesdienste an ungewöhnlichen Orten 

gefeiert. Ob in Backstube, Schlosserei, Kerzenfabrik oder Druckerei 

– unser Glaube soll uns auch im Arbeitsalltag Kraft geben. 
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